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Medizinische Hilfe l

NOTRUF/RETTUNGSDIENST:
i 1 92 22 (Notarzt)

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT:
i 0 18 05/19 12 12 (Allgemeinarzt)

Apotheken l

NOTDIENST HEUTE
Röhrnbach. Markt-Apotheke,
Marktplatz
Mauth. Lusen-Apotheke,
Am Goldenen Steig 1
Spiegelau. Wald-Apotheke,
Pfarrer-Schweikl-Str. 9
Tittling. Dreiburgen-Apotheke,
Marktplatz 7

Namenstage l
Namenstage für den 19. Oktober:
Paul, Johannes, Frida, Jean

Vereine/Verbände l

FREYUNG
BSV Freyung: Osteoporose-Gymnas-
tik. Heute, 17.15 Uhr, Klinik Bavaria.

BSV Freyung: Sportkegeln.
Heute, 18.30 Uhr, Casablanca.

Bürger- und Wanderverein: Stamm-
tisch. Morgen, 20 Uhr, Gasthof Bro-
dinger (Schwimmbad).

Deutscher Alpenverein/ Ortsgruppe
Freyung: Wandertour Bärenpfad/CZ
(4 Std.). Anmeldung bei Tourenführer
Franz Uhrmann. Ausweis u. Kronen.
Sonntag, 25. Oktober, 8.30 Uhr, Haid-
mühle - Grenze.
i 0 85 51/66 27

Frauenbund: Gymnastik für Frauen
mit Theraband-Übungen.
Heute, 15.30 Uhr, Pfarrheim.

Herzsportgruppe: Heute, 18 Uhr,
Dreifachturnhalle.

TV : Kinderturnen (5 bis 7 Jahre) um
16.45 Uhr; 17.30 Uhr (ab 8 Jahre).
Heute, Dreifachturnhalle.
i 0 85 51/64 10

TV: Wirbelsäulengymnastik.
Heute, 17.15 Uhr, Realschulturnhalle.

TV: Step-Aerobic.
Heute, 18.30 Uhr, Realschulturnhalle.

GRAFENAU
Nordic -Walking-Gruppe: Treffen.
Heute, 18.30 Uhr, LL-Zentrum, Rose-
nau.
i 0 85 52/14 36

Seniorengymnastik: Für alle Interes-
sierten jeden Montag. Heute, 16 Uhr,
Turnhalle in der Mospurgerstraße.
i 0 85 52/12 15

TSV-Sparte Leichtathletik: Lauf- und
Nordic-Walking-Treff für alle Interes-
sierte. Heute, 19 Uhr, Kirche in Groß-
armschlag.

WALDKIRCHEN
KDFB: "Bleib fit - mach mit" -Walking
für jedes Alter.
Heute, 17 Uhr, Treffpunkt am Kurpark
Erlauzwiesler See.

TSV-Büro: Sprechstunde; tel. Termin-
vereinbarung erforderlich.
Heute, 17 bis 18 Uhr, TSV-Turnhalle.
i 0 85 81/92 09 30

Wasserwacht: Training der Gruppe 1
von 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2 von 18 bis
19 Uhr; Gruppe 3 von 19.bis 20 Uhr.
Heute, Karoli-Hallenbad.

ALTREICHENAU
KDFB: Turnstunde.
Heute, 19 Uhr, Grundschul-Turnhalle.

KDFB und KEB: Kochkurs "Aufläufe
und Gratins" mit Hauswirtschafts-
meisterin Maria Sket, Waldkirchen.
Anmeldung erforderlich.

Alles von A bis Z
Donnerstag, 22. Oktober, 18.30 Uhr,
Hauptschule Neureichenau.
i 0 85 83/15 00

BISCHOFSREUT
Kneipp-Verein: Gymnastik und auto-
genes Training.
Heute, 19 Uhr, Kindergarten.

SV: Nordic Walking mit Gymnastik
unter Führung.
Heute, 19 Uhr, Treffpunkt beim ehe-
mligen Forstamt Bischofsreut.

GRAINET
SV: Damenturnen. Heute, 20 Uhr,
Mehrzweckhalle Grainet.

HAIDMÜHLE
SC: Montagssport mit Hubert.
Heute, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle.

HOHENAU
SV: Damenturnen.
Heute, 19 Uhr, Schulturnhalle.

JANDELSBRUNN
SSV: Lauftreff.
Heute, 18.30 Uhr, Treffpunkt Braue-
reigasthof.

JANDELSBRUNN-WOLLABERG
Senioren: Kathreinkränzchen; Pfarrer
Christian Hektor zeigt Urlaubsfotos.
Morgen, 14 Uhr, Pfarrheim Jandels-
brunn.

KARLSBACH
DJK: Völkerball-Training.
Heute, 19.30 Uhr, Turnhalle.

KREUZBERG
TSV: Nordic Walking.
Heute, 18 Uhr, Sportplatz.

NEUDORF
Sportverein: Lauf- u. Nordic Walking-
Treff. Heute, 19 Uhr, Grundschu-
le/Pausenplatz.

NEUREICHENAU
Karate Dojo Gänswies: Sondertrai-
ning für Fortgeschrittene und Fitness-
Training. Heute, 19.30 bis 21 Uhr, Ver-
einsräume.
i 0 85 83/18 03

OBERKREUZBERG
Mutter-Kind-Gruppe: Wöchentlicher
Treff (außer in den Ferien).
Morgen, 9.30 bis 11 Uhr, Pfarrsaal.
i 0 85 53/97 94 98

RIEDLHÜTTE
SVR: Damengymnastik.
Heute, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle.

RÖHRNBACH
SV: Kinderturnen für Mädchen ab 6
Jahren von 16 bis 17 Uhr, für Buben ab
6 Jahren von 17 bis 18 Uhr. Infos bei
Katja Kapfer.
Heute, Schulturnhalle.
i 0 85 82/97 95 85

SV: Fitness/Gymnastik.
Heute, 19 Uhr, Josef-Eder-Halle.
i 0 85 82/9 60 90

SALDENBURG
Mutter-Kind-Gruppe: Treffen. Um
Voranmeldung wird gebeten. Morgen,
15.30 bis 17 Uhr, Kindergarten.
i 0 85 04/57 30

SCHÖNBERG
Aikido: Training und Gymnastik für
Kinder (17.45 Uhr) und Erwachsene
(19 Uhr) immer Mo u. Do. Schnupper-
Training montags.
Mehrzweckhalle Dietrich-Bonhoef-
fer-Schule.
i 0 85 54/34 41

SPIEGELAU
Aktivsport 2000: Präventionskurs
(Qualitätssiegelangebot) Aquafitness.
Heute, 19 Uhr, Hallenbad Tannenhof.
i 0 85 53/65 00

Skiclub: Sport und Spiel für Kinder ab
6 Jahre v. 17 - 18.30 Uhr; anschl. Gym-
nastik 18.30 - 20 Uhr.
Heute, Mehrzweckhalle.

Tennisclub: Training für Juniorinnen
von 17.30 bis 19 Uhr und für Anfänger
von 18 bis 20 Uhr.
Heute, Tennisanlage.
i 0 85 54/22 76

ST. OSWALD
Frauenbund: Damengymnastik.
Heute, 18 Uhr, Pfarrheim.

Kirche l

FREYUNG
Evang. Gemeinde: Geselliger Kreis.
Morgen, 14.30 Uhr, Gemeindesaal.

GRAFENAU
Jugendchor Vitalidad: Heute, 18 bis
19 Uhr, Pfarrheim.
i 0 85 52/12 71

WALDKIRCHEN
Evangelische Kirchengemeinde: Sing-
kreis. Heute, 19.30 Uhr, Gemeinde-
raum der Erlöserkirche.

RÖHRNBACH
Bibelabend: Heute, 20 Uhr, Pfarr-
heim.

Bildung l

FREYUNG
Auf Engelsspuren unterwegs zur Pil-
gerreise v. Deutschland nach Spanien:
Vortrag von Alfred Kraus, Perlesreut,
über seine Pilgerreise ca. 2200 Kilome-
ter zu Fuß nach Santiago de Compos-
tela und weiter über das Cap Finisterre
bis zum Atlantik.
Morgen, 19 Uhr, Klinik Bavaria.
i 0 85 51/9 90

HINTEREBEN
Damen-Gymnastik: Heute, 19 Uhr,
Volksschule.

RÖHRNBACH
Gesund durch Gymnastik: Heute,
19.45 Uhr, Turnhalle.

Sprechstunde/Beratung l

FREYUNG
VdK: Montag bis Freitag Temine nach
Vereinbarung. Kreisgeschäftsstelle,
Geyersberger Str. 20.
i 0 85 51/9 50 00

GRAFENAU
Suchtberatung und Behandlung: Tägl.
Termine nach Vereinbarung möglich.
Heute, Sozialzentrum, Grüber Sr. 1.
i 0 85 51/5 85 80

WALDKIRCHEN
Beratungsstelle für psychische Ge-
sundheit : Sprechstunde für Men-
schen mit psychischen Problemen jew.
dienstags 8-12 Uhr und donnerstags
13- 16 Uhr. Infos und Terminvereinba-
rung erforderlich.
Caritas-Sozialzentrum.
i 0 85 51/5 85 80

Initiative mit Krebs leben - südlicher
Bayerischer Wald: Öffnungszeiten der
Beratungsstelle Mo 8.30- 16 Uhr u. Mi
nur nach tel. Vereinbarung.
Krankenhaus.
i 0 85 81/9 86 39 15

Sprechtag für Schwangere: Infos beim
Gesundheitsamt Freyung.
Morgen, 9 bis 11.30 Uhr, Rathaus,
Zimmer vier.
i 0 85 51/96 37 21

Nationalpark l

NEUSCHÖNAU
Baumwipfelpfad: Führung (ohne An-
meldung).
Heute, 14.30 Uhr, Einstiegsturm, P1.
i 07 00/00 77 66 55

SPIEGELAU
Spuren in die Wildnis: Ohne Anmel-

dung. Heute, 13.45 Uhr, P+R Park-
platz.
i 07 00/00 77 66 55

Freizeit-Tipps l

FREYUNG
Geheimnisvolle Bienenwelt: Den Bie-
nenlehrpfad mit einem Imker erwan-
dern. Anmeldung bis Montag 16 Uhr
in der Tourist-Info.Kostenlose Park-
möglichkeit.
Morgen, 16 Uhr, Tefffp. Parkplatz
Schönbrunner Str./Neuer Friedhof
Freyung.
i 0 85 51/58 81 50

Hallenbad im Schulzentrum: Diens-
tag bis Freitag 14 bis 21 Uhr, Samstag,
Sonn- u. Feiertage von 13 bis 19 Uhr.

Jagd- und Fischereimuseum mit Gale-
rie Wolfstein: Dienstag bis Sonntag.
10 Uhr bis 17 Uhr, Schloss Wolfstein.
i 0 85 51/5 71 09

Original Raimundsreuter Hinterglas-
bilder: aus der Zeit von 1770 bis 1850;
Öffnungszeiten auch nach Vereinba-
rung.
Heute, 13 bis 17 Uhr, Neuraimunds-
reut 43.
i 0 85 58/13 37

Stadtbücherei: Montag bis Freitag.
14 Uhr bis 17 Uhr, Kurhaus.
i 0 85 51/91 42 31

GRAFENAU
Märchenstunde: Eine Reise in das
Märchenland für Kinder ab 3 Jahre.
Der Eintritt ist frei.
Morgen, 15 Uhr, Stadtbücherei.
i 0 85 52/96 23 43

Tierisch wilde Bastel- und Malstunde:
Basteln und Malen für Kinder. Anmel-
dung.
Morgen, 10 Uhr, Stadtbücherei.
i 0 85 52/96 23 43

ALTREICHENAU
Familienwanderung:: Rund um Altrei-
chenau. Anmeldung bis heute im Feri-
enpark.
Morgen, 13.30 Uhr, Treffpunkt: Feri-
enpark.
i 0 85 83/60 80

HAIDMÜHLE
Wanderung: Steinernes Meer/Drei-
ländereck. Anmeldung bis heute,
Montag, 13 Uhr, Tourist-Info.
Morgen, 9 Uhr, Treffpunkt Tourist-In-
fo.
i 0 85 56/1 94 33

REGEN
Öffentlicher Eislauf: Heute, 16.30 bis
18.30 Uhr, Eissporthalle.

SPIEGELAU
Wanderung durch die Steinklamm:
Anmeldung bis Mo 16 Uhr in der Tou-
ristinformation.
Morgen, 13 Uhr.
i 0 85 53/96 00 17

Kontakt l
Liebe Leser, wenn Sie Veranstaltun-
gen oder Hinweise bekannt geben
möchten, wenden Sie sich bitte an
unsere Redaktionsassistentinnen in
den Lokalredaktionen:

Freyung: Claudia Eder,
i 0 85 51/57 89 21 (8 bis 12.30 Uhr),

E-Mail: red.freyung@pnp.de.

Grafenau: Gabi Hirner und Olga Beh-
ringer,
i 0 85 52/40 89 21 (8 Uhr bis 12.30

Uhr), E-Mail: red.grafenau@pnp.de.

Waldkirchen: Ingrid Lamperstorfer,
i 0 85 81/97 18 21 (8.30 bis 11.30

Uhr), E-Mail: red.waldkir-
chen@pnp.de.

Passauer Neue Presse
Grafenauer Anzeiger
Lokalredaktionen und Geschäftsstellen: Do-
nau-Wald-Presse-GmbH, vertreten durch Ge-
schäftsführer Reiner Fürst, Dr.-Hans-Kapfin-
ger-Str. 30, 94032 Passau, Tel. 0851/802-378.

Regionalredakteur: Peter Püschel.

Lokalredaktion 94078 Freyung: Peter Pü-
schel, Bahnhofstraße 11, Redaktion: Tel.
08551/5789-21, Telefax: 08551/5789-42, Ge-
schäftsstelle: Tel. 08551/5789-11; Telefax:
08551/5789-41; Lokalredaktion 94065 Wald-
kirchen: Reinhold Steiml, Bahnhofstraße 5,
Tel. 08581/971821, Telefax: 08581/971826;
Geschäftsstelle: Tel. 08581/97180, Telefax:
08581/971825; Lokalredaktion 94481 Grafe-
nau: Andreas Nigl, Buchdruckergasse 4, Tel.
08552/4089-21, Telefax: 08552/4089-42; Ge-
schäftsstelle: Tel. 08552/4089-0, Telefax:
08552/4089-41.

Monats-Bezugspreis frei Haus (durch Post
oder Träger) 24,50 Euro einschließl. Zustell-
gebühr und 7 Prozent Mehrwertsteuer. Abbe-
stellungen können nur vier Wochen zum
Quartalsende ausgesprochen werden und
müssen vier Wochen vorher schriftlich im
Verlag vorliegen. Während einer vereinbarten
Bezugszeit bleiben Preisveränderungen vor-
behalten. Bei Bezugsunterbrechungen von
mindestens sechs aufeinander folgenden Ta-
gen wird ab dem 6. Tag eine Gutschrift erteilt.
Guthaben, die sich aus Bezugsunterbrechun-
gen ergeben, werden verrechnet. Bei Nichter-
scheinen der Zeitung infolge höherer Gewalt,
Streik oder Aussperrung besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Für unverlangte
Manuskripte und Bilder keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 53
vom 1. Januar 2009. Die Zei-
tungen der Neue Presse Ver-
lags GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage III. Quartal
2009: PNP gesamt 170 076
(inkl. Trostberger Tagblatt,

Südostbayerische Rundschau). Gedruckt auf
Recycling-Papier mit mindestens 75 Prozent
Altpapier-Anteil.

Name der Firma:
ARVO Kabel GmbH, Grafenau

Was wird hergestellt?
Kabel und Leitungen umwelt-
freundlich und recyclebar

Wie groß ist die Stückzahl?
Viele 1000 km im Jahr

Besonderheiten des Produkts:
ARVO ist der einzige europäische
Kabelhersteller für diese Adern

Wo sind die Märkte des Pro-
dukts?
Diese Produkte finden weltweit
ihren Einsatz z.B. in Schalt-
schränken, elektrischen Geräten
und Industrieanwendungen, wo
umweltfreundliche Kabel ge-
braucht werden.

Auf den Punkt gebracht:
Diese Leitungen sind flammwid-
rig, halogenfrei und ohne Weich-
macher. Daher ein „grüner“, um-
weltfreundlicher und zukunftsge-
rechter Ersatz für PVC.

Seit wann gibt es das Produkt?

„Made in FRG“:
Recyclebare Kabel und Leitungen

Unsere Wirtschaft in Freyung-Grafenau

Seit Juli 2009

Wie ist die zündende Idee ent-
standen?

Auf der Suche nach neuen Mög-
lichkeiten für unsere Kunden, Ka-
bel zukunftsorientiert und um-
weltfreundlich einzusetzen.

Wo wurde das Produkt entwi-

ckelt?
In unserer Firma vor Ort
Homepage:
www.arvo.de

− Foto: ARVO

„Made in FRG“ ist eine Serie der PNP,
initiiert vom Regionalmanagement Frey-
ung-Grafenau im Rahmen der Image-
kampagne „NAHTUR. nicht nur!“

„Einsatz für
die Region“
Zum Bericht „Ilztalbahn: Förder-
antrag sorgt für wilde Spekulatio-
nen“ vom 14. Oktober:

Es ist schon höchst interessant:
Als vor einigen Jahren die Ilztal-
bahnfreunde aus wohlüberlegten
Gründen den x-ten Radweg in Bay-
ern und damit die Zerstörung von
so gut wie intakter Bahn-Infra-
struktur verhindert haben (dies
hätte meiner Erinnerung nach 7,5
Millionen oder mehr kosten sol-
len) wurde ihnen vorgeworfen,
EU-Förderungen für die Region
vereitelt zu haben. Jetzt, wo die
ITB-GmbH sich dafür einsetzt, ei-
nen ähnlichen Betrag (inklusive
Radwege etc.) für die Region und
auch grenzübergreifend zu mobili-
sieren (mit nur 870 000 Euro För-
derantrag für die Bahnlinie, wohl-
gemerkt) − da wird sie wiederum
geprügelt. Kann mir das bitte je-
mand erklären?

Markus Krell, Pfarrer
Röhrnbach

*
„Jeder Bürger ist der
geborene Politiker“
Zum Interview „Weg mit den
Schlafzimmer-Politikern“ vom 16.
Oktober:

In meinen Augen hat es leider
keiner der drei Interview-Partner
auf das Wesentliche gebracht, um
Menschen für Politik zu gewinnen.
Leider haben sich alle drei in einen
weiteren Nachwahlkampf bege-
ben.

Wir, die Bürger, müssen von Kin-
desbeinen an mitbekommen, dass
sich Engagement und Einsatz für

eine Sache lohnen. Auch und gera-
de, wenn man anderer Meinung als
die Mehrheit ist.

Jeder Bürger ist der geborene Po-
litiker. Jeder muss daran glauben,
dass er die Welt und sei es nur vor
seiner Haustür, aber auch darüber
hinaus, verändern kann.

Die Menschen interessieren sich
nicht nur für das kommunale Ge-
schehen, sie sind auch offen für die
Diskussionen, wie man dem Frie-
den und der Freiheit und Gerech-
tigkeit in der Welt näher kommen
kann. Ich möchte behaupten, die
meisten Menschen bewegen sol-
che Anliegen, nur werden diese
Bereiche viel zu wenig themati-
siert.

Für das Interesse an der „großen
Politik“und künftige Wahlbeteili-
gungen ist die Geradlinigkeit,
Glaubwürdigkeit, Ehrlichkeit und
das Vorleben der eigenen Ansprü-
che von entscheidender Bedeu-
tung. Dies leben bekannte Politi-
ker wie Manfred Weber und Karl
Theodor zu Guttenberg vor. Ein
Seehofer dagegen ruiniert das Ver-
trauen und die Begeisterung.

Auf alle Fälle muss in der Zu-
kunft durch alle Parteien verhin-
dert werden, dass das Interesse
und die Wahlbeteiligung weiter
sinken, denn sonst geraten wir an
einen Punkt, wo Radikale wieder
gestärkt werden und eine Minder-
heit von Wählern über das Schick-
sal der Gesamtheit der Bürger ent-
scheidet. Eine Gefahr für unsere
Demokratie.

Sebastian Schlutz,
Freyung

Leserbriefe sind Äußerungen der jeweili-
gen Verfasser und brauchen mit der Mei-
nung der Redaktion nicht übereinzustim-
men. Die Redaktion behält sich aus Platz-
gründen Kürzungen vor

LESERMEINUNG

Haus im Wald. Zur traditionel-
len Herbstwanderung lud der
Kreisverband Freyung-Grafenau
des Bayerischen Soldatenbundes
(BSB) heuer nach Haus im Wald
ein. BSB-Kreisvorsitzender und
Präsidiumsmitglied Franz Roth-
kopf und die Mitglieder des Solda-
ten- und Kriegervereins Haus
konnten hierzu über 50 Teilneh-
mer begrüßen, welche auf Schus-
ters Rappen die Gegend rund um
Haus im Wald erkundeten.

Bewusst veranstaltet der BSB-
Kreisverband Freyung-Grafenau
alljährlich Tage – wie etwa die

Herbstswanderung –, an denen al-
le Familienmitglieder oder Freun-
de teilnehmen können. Die idylli-
sche Wanderstrecke führte vom
Maibaum in Haus weg rund um
diese ehemalig selbstständige Ort-
schaft, die inzwischen zu Grafenau
gehört. Ziel war dann die Schul-
turnhalle in Haus. Hier gab es, vom
Kreisverband spendiert, Leckeres
vom Grill und Kaffee und Kuchen.
Überhaupt fand der ganze Tag un-
ter dem Motto statt: „Nicht nur die
Familie an sich ist eine solche, wir
alle sind eine Familie.“ − vh

Traditionelle
BSB-Herbstwanderung

St. Oswald. Am Donnerstag, 22.
Oktober, lädt die Nationalparkver-
waltung Bayerischer Wald zu einer
besonderen Veranstaltung ins
Waldgeschichtliche Museum St.
Oswald ein. Die beiden Wissen-
schaftler Franzišek Kubu und Petr
Zavrel berichten von ihren For-
schungsergebnissen zum Gold-
enen Steig.

Mit dem romantischen Namen
„Goldener Steig“ bezeichnet man
ein Netz von Handelswegen, das
im Mittelalter Passau mit Böhmen
verband. Hauptsächlich Salz wur-
de aus den salzburgischen Berg-
werken nach Norden transpor-
tiert.

Seit nunmehr 20 Jahren sind
zwei tschechische Museen um die
Erforschung des Handelsweges be-
müht. Der Historiker Dr. Franziš-
ek Kubu (Museum Prachatiz) und
der Archäologe Petr Zavrel (Süd-

böhmisches Museum Budweis)
untersuchen in Zusammenarbeit
mit der Universität Passau derzeit
den bayerischen Teil des Goldenen
Steiges und nehmen das 1000-jäh-
rige Jubiläum der ersten Nennung
des Weges zum Anlass, ihre For-
schungsergebnisse einer breiten
Öffentlichkeit vorzustellen. Da die
Museen in Prachatiz und St. Os-
wald eng zusammenarbeiten, bie-
tet das Waldgeschichtliche Muse-
um dafür einen idealen Rahmen.

In ihrem Vortrag berichten die
beiden Wissenschaftler über die
Geschichte und das System „Gol-
dener Steig“. Der aktuelle Stand
der Untersuchung bildet einen
weiteren Themenschwerpunkt.
Dr. Kubu und Dr. Zavrel werden
auch aufzeigen, welchen Beitrag
ihre Forschungsarbeit zum kultu-
rellen Zusammenleben zwischen
Deutschen und Tschechen leisten
kann.

Beginn ist um 19 Uhr; der Ein-
tritt ist frei. − Pö

Vortrag im Waldgeschichtlichen Museum St. Oswald

Forschungsergebnisse
über den Goldenen Steig

Auch heuer wieder ein Erfolg: Die BSB-Familienwanderung des Kreis-
verbandes Freyung-Grafenau, zu der Kreisvorsitzender Franz Rothkopf
(kniend, 2. v.l.) eingeladen hatte. − Foto: Hiksch


